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Mobilität beginnt an der Haustür

2,2 Mio. Menschen in NRW  
beginnen und enden ihre multimodalen Wege an 

ihrer Wohnungen in den Mitgliedsunternehmen 

und -genossenschaften im VdW Rheinland 

Westfalen

VdW Rheinland Westfalen – Die Wohnungswirtschaft im Westen

Vielfältige Quartiere führen zu unterschiedlichen 

Anforderungen an die Mobilität und Erreichbarkeiten

Flächenkonkurrenz, Klimaschutz und Gesetzgebung 

machen Mobilitätswende zur 

Wohnungswirtschaftlichen Aufgabe
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Wo wir 

hinwollen! 
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Zwischen Abstandsgrün, Ladesäulen und 
integrierten Mobilitätskonzepten

Wo wir 

stehen! 
Mitgliederbefragung VdW RW 2023: Zu welchen dieser Themen hat ihr Unternehmen bereits Maßnahmen umgesetzt?



Konzeptcharakter / 

Komplexität
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Neue Mobilität ist ein Gemeinschaftsprojekt

Integration von Car-/ 

Bikesharing, Mietertickets etc.

Realisierung ÖPNV/SPNV-

Anbindung etc.

Fahrradabstellplätze, Wegeoptimierung, 

Beleuchtungskonzepte, elektrifizierte 

Fahrzeugflotte etc. 

Kooperation

• Kommunen

• Externe Anbieter 

• Verkehrsbetriebe 

/Aufgabenträger

• Energiedienstleister

• Externe Beratung

• Quartiersakteure

Was wir 

brauchen!
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Neue Mobilität im Wohnquartier gestalten…

(Vonovia)

(Witten Mitte eG)

(Vivawest)

(Stadt Bochum)

(WOGEDO)

Lademöglichkeiten 

für Fahrzeuge am/im 

Wohngebäude…

Für ein attraktives 

Mieterticket…

Trockene, und beleuchtete 

Fahrradstellplätze

in wohnungsnähe… 

Barrierefreie, gut ausgebaute 

Fußwege… 

Sharing-Angebote im 

Quartier… 

…müssen 

dezentral mit 

Energie versorgt 

werden können 

und durch 

Ertüchtigung im 

öffentlichen 

Raum ergänzt 

werden.

…müssen in 

ein gut 

ausgebautes 

öffentliches 

Fahrradwegene

tz entlang der 

Reisewege 

integriert 

werden.

…müssen im  

öffentlichen 

und privaten 

Raum integriert 

betrachtet 

werden.

…braucht es 

eine gute 

ÖPNV-

Anbindungen in 

direkter 

Umgebung.

…können 

gemeinsam mit 

Dienstleistern, 

Quartiersakteure

n und der 

Kommune 

effizienter 

gestaltet werden.

Nutzungsgemischte und autoarme 

Quartiere..

…benötigen eine 

intelligente 

Vernetzung von 

Verkehrströmen(Vivawest)

(Vonovia)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Besuchen Sie uns auf:

        twitter.com/VDWRW

instagram.com/vdw.rw

de.linkedin.com/company/vdwrw

share.vdw-rw.de/youtube
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